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97 Öffentliches Auftragswesen

Norm

BVergG 2006 §320 Abs1;

BVergG 2006 §331 Abs1;

BVergG 2006 §332 Abs1 Z5;

1. BVergG 2006 § 320 gültig von 01.01.2014 bis 20.08.2018 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 65/2018

2. BVergG 2006 § 320 gültig von 01.01.2008 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 86/2007

3. BVergG 2006 § 320 gültig von 01.02.2006 bis 31.12.2007

1. BVergG 2006 § 331 gültig von 01.01.2014 bis 20.08.2018 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 65/2018

2. BVergG 2006 § 331 gültig von 01.04.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 10/2012

3. BVergG 2006 § 331 gültig von 05.03.2010 bis 31.03.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 15/2010

4. BVergG 2006 § 331 gültig von 01.01.2008 bis 04.03.2010 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 86/2007

5. BVergG 2006 § 331 gültig von 01.02.2006 bis 31.12.2007

1. BVergG 2006 § 332 gültig von 01.03.2016 bis 20.08.2018 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 65/2018

2. BVergG 2006 § 332 gültig von 01.01.2014 bis 29.02.2016 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 128/2013

3. BVergG 2006 § 332 gültig von 01.04.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 10/2012

4. BVergG 2006 § 332 gültig von 05.03.2010 bis 31.03.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 15/2010

5. BVergG 2006 § 332 gültig von 01.01.2008 bis 04.03.2010 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 86/2007

6. BVergG 2006 § 332 gültig von 01.02.2006 bis 31.12.2007

Rechtssatz

Ein zur Zulässigkeit eines Feststellungsantrages nach § 331 Abs. 1 BVergG 2006 führender eingetretener Schaden liegt

bereits dann vor, wenn die Möglichkeit des Antragstellers beeinträchtigt wurde, am Vergabeverfahren teilzunehmen

und er im Rahmen dieser Teilnahme in der Lage gewesen wäre, ein für den Zuschlag in Betracht kommendes Angebot

zu legen. Es besteht kein Anlass, den Begri> des "Schadens" - enger als in § 320 Abs. 1 BVergG 2006 - nur im Sinn eines

Ananziellen Schadens auszulegen und die Antragstellung davon abgängig zu machen, ob dem betre>enden

Unternehmer ein solcher Ananzieller Schaden bereits erwachsen ist (vgl. Thienel in

Schramm/Aicher/Fruhmann/Thienel, Kommentar zum BVergG 2006, Rz 3 zu § 331 mwN).Ein zur Zulässigkeit eines

Feststellungsantrages nach Paragraph 331, Absatz eins, BVergG 2006 führender eingetretener Schaden liegt bereits

dann vor, wenn die Möglichkeit des Antragstellers beeinträchtigt wurde, am Vergabeverfahren teilzunehmen und er im

Rahmen dieser Teilnahme in der Lage gewesen wäre, ein für den Zuschlag in Betracht kommendes Angebot zu legen.

Es besteht kein Anlass, den Begri> des "Schadens" - enger als in Paragraph 320, Absatz eins, BVergG 2006 - nur im Sinn

eines Ananziellen Schadens auszulegen und die Antragstellung davon abgängig zu machen, ob dem betre>enden

Unternehmer ein solcher Ananzieller Schaden bereits erwachsen ist vergleiche Thienel in

Schramm/Aicher/Fruhmann/Thienel, Kommentar zum BVergG 2006, Rz 3 zu Paragraph 331, mwN).
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